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An gem el dete Fre m d e. 
Angekommen den 25. May 1832. 


Herr Kaufmann Weber von Berlin, fog. im Hotel de Berlin. Hr. Lieut. 
Hannemann, Hr. Apotheker Muͤller von Putzig, log. im Hotel de Thorn. Hr. In⸗ 
ſpeetor Lentz von Wyſchezin, Hr. Adminiſtrator Zander von Wuſſow, Hr. Lieuten. 
v. Selchow von Lauenburg, fog. in d. 3 Mohren. é 

Abgereiſt: Hr. Kaufmann Loͤber nach Magdeburg. 

— . — — — — 
E We rt i e m e n . 


Die dem verſtorbenen Johann David Mau zugehörigen Hoͤfe zu groß 
Suckczin AF 17. mit 1 Hufe 15 Morgen magd. und AS 20. mit 1 Safe. magd. 
ſollen verpachtet werden und haben wir hiezu einen Termin auf 
x den 7. Suny c. Vormittags 10 Uhr 
in Sobbowitz angeſetzt, zu dem wir Pachtliebhaber einladen. 
Dirſchau, den 17. May 1832. : 
2 - Königlich Preuß. Landgericht. - 


Die üg einer Strecke von 236 Fuß Pfahl⸗Bohlwerk an der neuen 
Radaune zu Aliſchottland wahrend der diesjährigen Schügzeit, m an den Min⸗ 
deſtfordernden in Entrepriſe uͤberlaſſen werden. 

Hiezu ſtehet ein Lıeitationg: Termin hier zu Rathhanſe auf 
b den 31. May c. Vormittags 11 Uhr 
vor dem Herrn Caleulator Bauer an, woſelbſt auch die ente irgend 
täglich eingeſehen werden koͤnnen. 
Danzig, den 19. May 1832. 
a Die 3 
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2 n 3 € 9 sen ER 
Die hier jetzt anweſende Familie Siſcher aus Böhmen beehrt ſich: 


alle hieſige ſchaͤtzbare Kunſt⸗ Kenner und Freunde zu einem heute am Montag 


den 28. d. M. Nachmittags um 6 Uhr ſtatthabenden Tonſpiele neuer beliebkeſter 
Stücke mittelſt einer Violine, Viola, Clarinette, mit abwechſelnden Baſſethorn und 
Harfe mit Geſang, hiedurch ganz ergebenſt einzuladen, bei Herrn Karmann, 
Sommervergnuͤgen in Langgarten. * : = si 
Heute Montag werden die hier anweſenden Harfeniften, Abends vor dem 
hohen Thor bei Gaſtwirth Wiebe ſich hoͤhren laſſen. eek, 
Ein geehrtes Publikum laden Unterzeichnete zum gefälligen Abonnement auf 
12 Concerte ein, welche fie den naͤchſten Sonntag, am 3. Juny, und die darauf fol⸗ 
genden Sonntage bei guͤnſtiger Witterung in dem Garten des Herrn Mielke vor 


dem Olivaer Thor zu geben beabſichtigen. 


Sie werden ſich bemuͤhen, durch neue und beliebte Muſikſtuͤcke dieſe Concerte 
recht unterhaltend zu machen. Die Herren Pape im Schuͤtzenhauſe, Mielke in der 
Roͤpergaſſe und derſelbe in dem Haufe vor dem Olivaer Thor werden die Sub 
feriptions⸗Bogen zur gefälligen Unterſchrift vorlegen. Das Abonnement koſtet 1 A, 
ein einzelnes Biller an der Gaffe aber 3 Sgr., und iſt, wie dei den Herren Suds 
feribenten, das Entree fuͤr Damen frei. i : 1 8 
f Das Muſik⸗Chor des Sten Infanterie-Regiments. 

Es iſt eine goldene Uhr nebſt Kette und Pettſchaft, unbeſtimmt auf welchem 
Wege, verloren worden. Der ehrliche Finder wird erſucht, ſolche Heil. Geiſtgaſſe 
M 999. gegen eine angemeſſene Belohnung abzureichen. Soe ee 
Ich wohne jetzt Langgaffe M 527. bei dem Conditor Herrn Perlin. 
ase W. Wagenfeld, Kreisthierarzt. 
Ich wohne jetzt Frauengaſſe AS 892. Voſs, Matter, 
Steohhüre werden gewaſchen, gebleicht und gepreßt zu 4, 5 und 6 Gers 
große und kleine Umſchlagtuͤcher, Shawls wie nen gewaſchen; Nett, Tull, Fraiſen, 
Stuffffeider und anderer Damenputz; daͤniſche couleurte und weiße Slacks, waſch⸗ 


und gemslederne Handſchuhe aufs beſte gewaſchen Haͤkergaſſe W 1504. neben dem 


Bäder. 35 i 5 
Eine Dame, die ein Kind erzieht, wünſcht noch eins demſelben zur Gefell⸗ 


ſchaft unter fehr billigen Bedingungen mitzuerziehen; gruͤndlicher Unterricht, auch 
in Handarbeiten wird gleichzeitig ertheitt. Schidlitz bei Danzig, Schlappke W 106. 


Auf die Bekanntmachung in M 101. des Intelligenz⸗Blatt, fordern wir 
nochmals alle diejenigen ſo an die früher geweſene Pfandverleiherin Staͤckel noch 


1 zu leiſten haben, auf, ſich innerhalb 4 Wochen bei uns zu melden, wi⸗ 


rigenfalls wir die Sache dem Stadt ericht übergeben. Die Hinterbliebenen. 


FFF 


a 8 u e t i n. 5 > 
Mitttvoch, den 30. May c. Vormittags um 10 Uhr, werden die Maͤkler Mie 
lindwski und Rottenburg im untern Lokale der Reſſource Concordia auf dem 

Langenmarkt durch oͤffentliche Auction verkaufen: - 


Ein Parthiechen neue doppelte Georginen⸗Knol⸗ 
len von der vorzuͤglichſten Qualitaͤt und den 
ſchoͤnſten Farben, Os. | 


welche fo eben von Harlemm hier angekommen ſind. i 


* 


g Der m i e t h u weg „ n. Be 8 

In der Nähe des langen Marktes find 2 Stuben, erforderlichen Falls mit 
Küche an einzelne Leute ſogleich zu vermiethen. Näheres in der Berholdſchengaſſe 
M 436. : a en 2 — . 
Schuͤſſeldamm AZ 1156. find new decorirte und meublirte Zimmer, auch 
geirennt an einzelne Herren billig zu vermiethen. = 2 

Eimermacherhof große Baͤckergaſſe AZ 1792. find 2 ausgemalte Stuben, 
Boden, Holzgelaß, Vodenſtube, nebſt Eintritt in den Garten, an Familien oder 
einzelne Perſonen zu vermiethen, und gleich zu beziehen. Das Nähere hierüber er⸗ 
faͤhrt man Frauengaſſe AZ 835. 2 ur 

Scbeibenrittergaſſe M 1251. iſt ein Zimmer nebſt Kammer, verbunden mit 
der noͤthigſten Bedienung, an einzelne Perſonen ſofort zu vermiethen. Ses es 


Das ehemalige Goullonſche Haus in Lange 
fuhr iſt im Ganzen oder auch theilweiſe zu vermie⸗ 
then, und das Naͤhere Hundegaſſe Ne 274. des 
Morgens von 5 bis 10 Uhr zu erfragen. 

5 Kleine Hoſennaͤhergaſſe NS 866. find Stuben mit der Ausſicht nach der 
Langenbrucke mit Meubeln an Herren zu vermiethen und gleich zu beziehen. 


Auf dem Langenmarkt M 453. iſt eine freundliche Stube nebſt Kammer 
und Boden an ruhige Bewohner ſogleich zu vermiethen und zu beziehen. Das 
Nähere erfaͤhrt man daſelbſt⸗ ; eas 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
a) Mobilia oder bewegliche Sachen. N 

Gute ſchwarze Dinte per Halben a 3 Sgr. wird verkauft Frauengaſſe 

M 835. woſelbſt auch zwei gemalte ſteinere Garten⸗Figuren zum Verkauf ftehen. 


— 1300 — 
: Eeone große Auswahl ganz feinem Mediam zu Kleidern“ und feidne Herten: 
huͤte in modernen Facons find mir fo eben eingegangen, welche ich Einem geehr⸗ 
ten Publikum zu den billigſten Preiſen empfehle. S. S. Baum, 
5 . Ga erſten Damm AZ 1131. 
Feine genaͤhte Strohhuͤte sie Damen und Kinder zu billgen 
Preiſen, kuͤnſtliche Blumen, ſeidene Herrenhuͤte, neueſte Chignonkaͤmme, elegante 
Schmuckkaͤſtchen u. dgl. gingen ein und empfiehlt a E. E. Zingler, 
EI i N f : Brodbaͤnkengaſſe M 697. 
Cin im guten Zuftande befindliches complettes Tabacks⸗Schneidezeug, mit 
zwei Meſſern, Tabacksladen, Preſſe und Kompreſſe, iſt wegen Mangel an Raum 
billig zu verkaufen Frauengaſſe M 835. pens ae ; i 
Eine, mehrere Ellen hohe und breite, grün geftridene Drath⸗Vogelhecke, 
in einem großen Zimmer oder Garten ſehr paſſend, iſt wegen Mangel an Raum zu 
verkaufen. Näheres Alt⸗Roß M 847. eine Treppe hoch nach vorne. e 


Drei gute alte Oefen, die noch nicht abgebrochen find, find 
billig zu verkaufen vierten Damm * 1534. . 8 N 
Der beliebte holl. Kanaſter⸗Taback iſt jetzt wie⸗ 
der zu haben bei . Gros, 
N N SBoundegaſſe Ne 274. 
Friſches Selterswaſſer wird billig verkauft Heil. Geiſtgaſſe A 957. 
Der beliebte Holl. Borſenkanaſtertaback iſt nun wieder in verſchiedenen 
Nummern vorräthig. Heil. Geiſtgoſſe W 957. : 


Von circa 8 bis 9 verſchiedenen Jagd⸗, Winde, Hühner: und Dachshun⸗ 
den ſollen 1 bis 2 achte Jagdhunde, im Sten und aten Felde, und 1 Dachshund, © 
da 2 Hündinnen Junge geworfen und davon mehrere zugezogen werden, ſofort ver⸗ 
kauft werden. Auskunft große Kraͤmergaſſe AE 643. . 

Zwei milchende Ziegen und ein ſchoͤner Bock ſtehen zum Verkauf Butter 
markt M 2092. : = Li 5 we nn 

„ Strohgaſſe AS 1877. im Stall auf dem Hofe, ſtehen 3 Reit- und Zieh: 
pferde zu verkaufen. Der Preis iſt daſelbſt zu erfahren. f 

RE — — — 


se b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. a 
N a, Das den Erben des Golddrathziehers Rießbildt zugehörige, in der Ja- 
i cobs-Meugaffe sub Servis-No, 927, gelegene, und in dem Hypothekenbuche AZ 6: 
verzeichnete Grundſtuͤck, welches in einem Vorderhauſe mit einem Hofraum beſte⸗ 
het, ſoll auf den Antrag eines Perfonal⸗Glaͤubigers, nachdem es auf die Summe \ 


— 1301 — 
von 354 Ard gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch öffentliche Subhaſtation ver⸗ 


kauft werden, und es iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf 


ö A den 19. Juni c a4. Fe 
vor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Ari»shofe angefekt. 

Es werden daher beſitz- und zahlungsfaͤhige Kauflufige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebote zu verlautbaren, und es hat der Meiſt⸗ 
bietende in dem Termine den Zuſchlag, auch demnächſt die Uebergabe und Adju⸗ 
dication zu erwarten. 2 „„ 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß die Kaufgelder baar bezahlt werden 
muͤſſen. ö d 85 = 
Kr Die Tape diefes Grundſtüͤcks ift täglich auf unferer Regitratur und bei dem 
Auctionator Engelhard einzuſehen. en : 

Danzig, den 13. Marz 1832. Xe 

Königlich Preußiſches Lande und Stadtgericht. 


a Dienſtag, den 29. May 1832, fol auf freiwilliges Verlangen im Artus: 
hofe öffentlich, verfteigert und dem Meiſtbietenden, unter Vorbehalt einer Genehmi⸗ 


gungsfriſt von laͤngſtens 14 Tagen zugeſchlagen werden: 
Das Geundſtuͤck in der Heil. Geiſtgaſſe M 963. der Servis⸗Anlage und fol. 
131. B. des Erbbuchs, beſtehend in einem drei Etagen hohen maſſ. Vorderhauſe 
mit 7 Stuben, 2 Kuͤchen, gedieltem Boden und gewoͤlbtem Keller, nebſt 1 
Hofplatze und einem groͤßtentheils maſſ. Hinterhaufe von 3 Etagen mit 1 ge 
woͤlbten Küche, 1 Holzkammer, 2 heizbaren Stuben und 1 Apartement. Die 
jährlichen Abgaben betragen 28 N 11 Sgr. 4 8 Be f 
Wenn die Genehmigung in den Zuſchlag erfolgt, ſoll die Aufnahme des 
Kaufkontrakts, deſſen Koſten der Kaͤufer traͤgt, ſofort bewirkt und gleichzeitig das 
ganze Kaufpraͤtium baar eingezahlt, auch die Uebergabe des Grundſtücks derge⸗ 
ftolt vollzogen werden, daß Räufer vom 1. Juli d. J. ab die Abgaben und Laſten 
uͤbernimmt, und von da ab auch in den Genuß der Miethe tritt. 
Kaufluſtige, deren Zahlungsfaͤhigkeit dem Auctionator nicht bekannt iſt, haben 
ſolche vor dem Termin im Auctions Bureau nachzuweiſen, wo die Beſitz⸗Documen⸗ 
te, fo wie die nähere Beſchreibung des Grundſtuͤcks täglich eingeſehen werden koͤnnen. 


Sachen zu verkaufen auſſerhälb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Das den Johann Jacob Wunderſchen Eheleuten gehoͤrige, auf 61 N. 
abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck in Petershagen Letzte⸗Gaſſe am Wall sub Servis⸗ W 25. 
und 26. und in dem Hypotheken⸗Buche W 52. verzeichnet, welches in einem 
Wohnhauſe, Angebaͤude und Hofplatze beſtehet, ſoll in nothwendiger Subhaſtatton 
derkauft werden, und iſt hiezu ein Licitations⸗Termin auf ’ 

y den 19. Juni c. ere: 
dor dem Auctionator Herrn Engelhard in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Kaufluſtige werden aufgefordert, in dem Termine zu bieten, und an den 


» 
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Meiſtbietenden geſchieht der Busey, wenn nicht geſeklche Umfände eine Aus⸗ 
nahme zuläßig machen. 

Das Kaufgeld muß baar bezahlt werden. 

Die Tare dieſes Grundſtuͤcks iſt täglich auf unferer Btenifratue und bei dem 
Auctionator Engelhard einzuſehen. 
Danzig, den 13. Maͤrz 1832. 

Königlich Preußiſches Land⸗ und S 


BE Gemaͤß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗ Patent ſoll das dem glei⸗ 
g ſchermeiſter Johann Gottfried girfchfeldt hieſelbſt gehoͤrige, sub Litt. A. I. 49. 
hieſelbſt in der Heil. Geiſtſtraße belegene, auf 1920 ee 21 Sgr. 11 & gericht⸗ 
lich abgeſchaͤtzte Grundſtück, zu welchem 115 Erbe Buͤrgerland ees. im Wege 
der nothwendigen Gudhaftation öffentlich verſteigert wer den. 
Der 9 te: Termin hiezu iſt auf 

8 den 20. Juni c. um 11 Uhr Vormittags 

vor - unferm Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs anberaumt, und werden die Be 
figs und zahlungsfähigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann allhier auf 
dem Stadtgerichte zu erſcheinen, die eA MEA eee gu vernehmen, ihr Gebot 
zu verlautbaren, und gewaͤrtig zu ſein, daß demjenigen, der im Termine Meiſt⸗ 
bietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen eintreten, das Grundftüc 
zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden Gebote aber nicht weiter We 
genommen werden wird. 

f Die Taxe des Grundſtuͤcks kann ubrigens in unſerer Regiſtratur inſpicirt 
werden. Elbing, den 16. Maͤrz 1832. 
5 5 Königlih preuß. Stadtgericht. 


Gemäß dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations⸗ Patent fol das ben Heine 
rich und Gara Willms ſchen Eheleuten gehörige sub Lit. D. XVIII. 55. in 
Lakendorff belegene, auf 190 Ge gerichtlich 1 Grundſtuͤck entlich ver⸗ 
ſteigert werden. Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf 7 
8 den 23. Juni o. 
um 11 Uhr Vormittags vor unſerm Deputirten Herrn Juſtizrath Klebs anbe⸗ 
vaumt, und werden die beſitz und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefor⸗ 


dert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen 


zu vernehmen, ihr Gebots zu verlautbaren, und gewärtig zu ſein, daß demjenigen, 
der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinderungsurſachen ein: 
treten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einfommenden Gebote 
aber nicht weiter Ruͤckſicht genommen werden wird. 
Die Tape dieſes Grundſtuͤcks kann uͤbrigens in unſerer Registratur inſpieitt 
werden. Elbing, den 22. Mary 1832. N 
2 Königl. Preuß, Stadtgericht. 


5 Zum offentlichen Verkauf der dem Einſaaßen Carl Gottfried Plath zu⸗ 
gehörigen in der e une sub M 1 ‘und sub AZ 8, a. der Doporhe: 


Een 


Termin auf 


Sa er 


x 


— * 


N 


ten⸗Büuͤcher gelegenen Grundstücke, von denen erſteres in einem Wohnhauſe, einer 


Scheune, einem Schaaf⸗ und Schweinſtalle und 3 Hufen 15 Morgen, letzteres 
aber in 1 Hufe 7 Morgen und 150 Ruthen Land beſteht, iſt ein neuer Licitations⸗ 


den 24. July 8 


vor dem Herrn Aſſeſſor Großheim in unſerm Verhoͤrzimmer anberaumt worden, : 


welches zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen mit dem Bemerken bekannt gemacht wird, 
daß für beſagte Grundſtücke im letzten Termine 2000 e geboten worden, und 


von den Kaufgeldern 2145 Nuß welche Loco 1. auf beiden Grundſtuͤcken eine. 
getragen find, einem ſichern Käufer noch länger befaffen werden koͤnnen. 


Marienburg, den 5. Mai 1832. 
Königlich Preuß. Stadtgericht. 


f Edi ee t d tit at do n. 8 
Nacbdem uͤber den Nachlaß des hieſelbſt am 27. April 1831 verſtorbenen 


Eigenthuͤmers und Kornmeſſers Johann Sriedrich Liedtke durch die Verfügung 
vom heutigen Tage der erbſchaftliche Liquidations⸗Proceß eröffnet worden, fo wers - 


den die unbekannten Gläubiger des zc. Liedtke hiedurch öffentlich aufgefordert, in 
dem auf 5 b ; = Bee 
a Bas den 21. July c. Vormittags um 10 Uhr : 

vor dem Deputicten Herrn Zuftiz-Rath Klebs angefegten peremtoriſchen Termin 
entweder in Perfor oder durch geſetzlich zulaͤßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, den 
Betrag und die Art ihrer Forderungen umſtaͤndlich anzuzeigen, die Documente, 
Briefſchaften und ſonſtigen Beweismittel darüber im Orginal oder in beglaubter 
Abſchrift vorzulegen, und das Noͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der bei⸗ 


gefügten Verwarnung, daß die im Termin ausbleibenden und auch bis zu erfol⸗ 


gender Inrotulation der Akten ihre Anſpruͤche nicht anmeldenden Gläubiger aller 


ihrer etwannigen Vorrechte verluſtig erklaͤrt, und mit ihren Forderungen nur an 


dasjenige, was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maſſe 


übrig. bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 

Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, 
die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Niemann, Senger und Stoͤrmer als Bevollmaͤch⸗ 


tigte in Vorſchlag, von denen fie ſich einen erwaͤhlen und denſelben mit. Vollmacht 


und Information zu verſehen haben werden. 4 
Elbing, den 13. April 1832. : ep 
| - Königlih Preuß. Stadtgericht. 


———— — RAR 


Seuers Ver ich er unn g. 
a Auftrage zue Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phoͤnix⸗ 
Aſſektranz⸗Compagnie auf Grundſtuͤcke, Mobilien und Waaren, fo wie zur Ledens⸗ 


Verſicherung bei der Londoner Pelifane Compagnie werden von Gibſone de Co. 


angenommen im Comptoir Wollwebergaſſe W 1991. 


we — ; 
i Die Aachener Feuer-Berfiderungs-Gefelf ft, welche durch ihr Grund⸗Ca⸗ 
“pital, durch loyale Verſicherungs⸗Bedingur gen und maͤßige Praͤmien gerechte An⸗ 
ſpruͤche auf das Zutrauen des Publikums hat, empfiehlt ſich zu Verſicherungen durch 
die unterzeichnete Haupt⸗Agentur zu Danzig. Val Gottl. Meyer, Jopengaſſe No. 737. 
Am Sonntag den 20. May d. J. ſind in nachbenannten Kirchen 

a 5 zum erſten Male aufgeboten: ; 


St. Marlen. Der Burger und Schuhmacher Herrmann Diericks, mit Jungfrau Emilie Eliſabeth Droſſ. 
Der Vordingsſchiffer Mathanacl Chriſtian Nitſch, mit Jungfrau Henriette Renate Bohl. 
St. Johann. Der Bürger und Buchbinder Hr. Auguſt Gottlieb Troſien, mit Frau Joh. L. Alb. Hear, 
geb. Gamm, verw. Buchbindermeiſter Ehriſt. Böhm, 5 
Heinr. Eruſt Hammer, Schuhmacher, mit Jungfrau Cath. Concord. Rademacher. 
St. Catharinen. Johann Jacob Tehl, Eigenthümer, mit Jungfrau Catharina Suſanna Engel.“ 3 
St Barbara. Der e Herr Johann Carl Weinreah, mit Jungfrau Carol. Wilhelmine 
Burmeiſter. 2 E b 
pe George Wolf, mit Anna Maria Santowski. Fe = 
St. Bartholomaͤi. Der Nechnungsführer auf dem adlichen Gute Spengawsken bei Stargardt Here 
Er Martin Ludwig Naumann, mit Jungfrau Amalia Sophia Arendt. 
St. Eliſabeth. Hr. Benjamin Friedrich Nuſſ, Unteroffizier in der Aten Compagnie des Sten Linien⸗Inf. 
88 Neg. mit Carol. Wilh. Aurifo. SER She : 
5 : Der Toͤpfergeſelle Herrmann Heinr. Schmidt, mit Jungfrau Wilh. Henr. Suhr. > 
St. Birgitta. Der Toͤpfergeſell Herrmann Heinr. Schmidt, mit Jungfrau Henriette Johanna Suhr. 
Dier Tiſchlergeſell Johann Chriftoph Baltzer, mit Jungfrau Helena Anna Doroth. Nofki. 
Der Arbeitsmann Johann Hein, mit Jungfrau Anna Catharina Eliſab. Korſchrwski. 
St. Trinwatig. Der Handelsagent Hr. Carl Heinr. Schmidt, mit Jungfrau Henriette Wilh. Unterlauf. 
i Der Bürger und Klempner Hr. Adelod Wilh. Rudahl, mit Jungfr. Emilie Henr. Perg: 
mann. x 
Der Bürger und Eattlermeifter Hr. Carl Guſtav Tornwaldt, mit Jungfr. Amal. Doroth. 
Florentine Sorne mann. 
E Der Bürger und Schuhmacher Joh. Carl Schüttke, mit Jungfr. Anna Deroth. Gare. 
Heil. Leichnam. Der Schuhmacher Carl Wilhelm Gramatzky aus Danzig, mit Jungfrau Anna Maria 
1 Schopenauer aus Oliva. 5 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geſtorbenen 
SE ‘ vom 19. bis 26. May 1832. : 
Es wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 14 geboren, 16 Paar copulltt 
: : und 23 Perſonen begraben. ; 
ar = 5 > u x 7 = : = * 2 = ED 
Geſeegelte Schiffe von Danzig den 24. May 1832. 
Erosmus Müller nach Duglas mit Holz. : : 
George Lemcke nach England — ; £ 
Joh. Day. Weſtphal nach Liverpool — N u 
Ehr. Needham noch London. ,, — nn 
Carl Heinr. Riemeck nach Hull mit Knochen. 
Alb. A. de Bor nach Amſterdam mit Getreide. 


- Focke Jooſten — — mit Holz. 5 
; B. J. de Bsr — Sram — 
Joͤrgen Topward — Copenhagen — . Der Wind S. W. 
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Montag, den 28, May 1832. 


Am 24. d. M. Abends 11 uhr endete unſer Kollege 
Johann Gottfried Weiß 
an den Folgen einer bei Bereitung eines chemiſchen Praͤparats ent⸗ 
ſtandenen fürchterlichen Exploſion fein thaͤtiges Leben. Wir betrauern 
in ihm den Verluſt eines ſehr geſchaͤtzten 1 „die Wiſſenſchaft 
verliert einen elfrigen Befoͤrderer. i ö 
Seinen zahlreichen Freunden widmen dieſe Anzeige 


Den 26, Maps 1833 die Apotheker Danzigs. 


